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DER DRACHE

hofspektakel
im  k un st mu seum

von jewgeni schwarz

Mit dem Kauf eines Hofspektakel-Tickets für die Inszenierung DER DRACHE erhal-
ten Sie während der Spielserie (11. bis 28. Juli 2023) freien Eintritt zu den Ausstel-
lungen LOOKING FOR HUMANITY sowie und dann lebendig, DIE WELT VON HAGEN 
TILP. Außerhalb der Spielserie gelten die üblichen Eintrittspreise der Einrichtungen 
zu den bekannten Öffnungszeiten.

Bitte informieren Sie sich rechtzeitig über die Anreise und Parkplatzmöglichkeiten 
zum Spielort Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen. kunstmuseum- 
magdeburg.de/informationen

service puppentheater: �0391 | 54033 10 | 20 |  puppentheater-magdeburg.de 
reservierung@puppentheater-magdeburg.de

E I N  TICKE T  –  D reimal  Eintritt

HOFSPEKTAKEL  
und freier Eintritt  
zu beiden  
AUSSTELLUNGEN 
(innerhalb der 
Spielserie)

Vorverkauf� 35,00 €
Abendkasse�40,00 €

� 8,00 €
ermäßigt� 4,00 €

Erwachsene� 5,00 €
Kinder� 3,00 €

Ausstellung  
LOOKING FOR  
HUMANITY  
(außerhalb der 
Spielserie)

Ausstellung  
und dann lebendig 
(außerhalb der 
Spielserie) Bestellte 

Hofspektakel-
Eintrittskarten sind  
bis spätestens 
zwei Wochen vor  
dem Vorstellungtag 
abzuholen.

freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Kunst- und Theaterereignis!

In künstlerischer Kollaboration unter der Überschrift LOOKING FOR HUMANITY 
zeigen Puppentheater Magdeburg und Kunstmuseum Magdeburg ihre Positionen 
zum Thema.

Mit der Märchenkomödie DER DRACHE von Jewgeni Schwarz erarbeitet das 
Puppentheater sein Hofspektakel an dem exponierten Ort für moderne Kunst 
in Magdeburg, während das Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen in der 
Ausstellung LOOKING FOR HUMANITY Künstler*innen, die sich mit ihrer Kunst 
mittels Fotografie, Video oder Malerei politisch positionieren, vereint. 

Mit diesen Aussichten wird der Juli ein ganz besonders erlebnisreicher, zu dem 
das Museumscafé des Kunstmuseums ein ausgesuchtes gastronomisches Ange-
bot an den Vorstellungstagen bereithält. 

Lie be s  Publik um ,



VORSTELLUNG 

DER DRACHE
EINE MÄRCHENKOMÖDIE  
VON JEWGENI SCHWARZ
für Menschen ab 16

„Wo du�s warm und weich hast, tust du am klügsten, 
wenn du schweigst und nicht nachdenkst über die unan-
genehme Zukunft“, sagt Kater Mariechen zu Lanzelotte, 
einer professionellen, lebenserfahrenen Heldin, die zu-
fällig in die Stadt kommt. Selbstredend lässt Lanzelotte 
sich weder durch Mariechen noch die Bürger davon 
abbringen, die Stadt vom Drachen zu befreien, der sie 
seit Jahrhunderten beherrscht und jährlich eine Jungfrau 
zum Opfer fordert. Diesmal trifft es die selbstbewusste 
Elsa. Ein Funke springt über … Lanzelotte spürt wieder 
Kraft, solch einen gefährlichen Kampf zu wagen und 
diese beeindruckende, eigensinnige Frau zu retten.

Schwarz� Märchenkomödie von 1943 spielt in alten Zei-
ten, aber scheint fürs Heute geschrieben, eine Zeit, in der 
um die weltweit denkbaren Herrschaftssysteme debat-
tiert wird, mit denen wir als Menschheit in Zukunft leben 
wollen. Das feine Stück ist grandioses Material für zehn 
Puppenspieler*innen und 20 Puppen im Hof des Kunst-
museums Magdeburg.

AUSSTELLUNG

LOOKING FOR HUMANITY
14. Mai bis 24. September im Kunstmuseum Magdeburg    

Vor dem Hintergrund einer stets fragiler werdenden Welt 
wird das ständige Neuverhandeln zwischen Kunst und 
Leben, zwischen politischen Aktivitäten und deren Resul-
taten mehr und mehr zum Thema für die Kunst unserer 
Zeit. Die Ausstellung präsentiert internationale Positionen 
aus Fotografie, Malerei und Installation, die sich in der 
Gegenwart in die Debatte um Macht und Auswirkungen 
der Macht einmischen und die im Sinne einer verant-
wortungsbewussten Menschlichkeit Stellung beziehen. 
Künstler*innen stellen Fragen und stellen „infrage“, sie 
loten physische, emotionale und ästhetische Grenzen aus 
und nehmen somit auch die Praxen und Logiken des politi-
schen Handelns selbst ins Visier.

AUSSTELLUNG

und dann lebendig  
DIE WELT DES HAGEN TILP

Hagen Tilps wirkungsstarke Puppen standen im Rampen-
licht der großen Bühnen des Schauspiel Köln, des Schauspiel 
Leipzig, des tjg. in Dresden, der Bühnen Halle … Für DER 
DRACHE lässt das Puppentheater Magdeburg bereits zum 
zweiten Mal den in Oakland, Kalifornien, lebenden Puppen-
bauer seine Puppen mit den frappierend realitätsnahen 
Körper- und Gesichtszügen schöpfen.

Ganz aus der Nähe betrachtet die Hagen-Tilp-Ausstellung 
seine faszinierenden Charakterpuppen und schaut dem 
Meister über die Schulter. Eine Entdeckungsreise zu den 
Geschöpfen des Puppenbauers unseres diesjährigen Hof-
spektakels.

Künstler*innen (Auswahl) 
Yael Bartana, Pauline Boudry / 
Renate Lorenz, Sergej Bratkow, 
Chto Delat, Johanna Diehl, 
Jonas Englert, Cemile Sahin, 
Nasan Tur, Silke Wagner, 
Tobias Zielony

Das Ticket zum Hofspektakel 
berechtigt an den Vorstel-
lungstagen in der Zeit von 
17.00 bis 20.00 Uhr zum freien 
Eintritt in die Ausstellung.

KURATORIN Petra Szemacha 
AUSSTELLUNGSGESTAL-
TUNG Christian Beck  
UMSETZUNG Atelier Puppen-
theater Magdeburg

Das Ticket zum Hofspektakel 
berechtigt während der Spiel-
serie 11. Juli bis 28. Juli 2023, 
Mit bis Son von 11.00 bis 
17.00 Uhr, zum freien Eintritt 
in die Ausstellung.

villa p.

REGIE Moritz Sostmann BÜHNE Christian Beck 
PUPPEN Hagen Tilp KOSTÜM Lise Kruse VIDEO 
Stefan Haberkorn DRAMATURGIE Petra Szemacha 
PRODUKTIONSLEITUNG Frank Bernhardt SPIEL  
Luisa Grüning, Linda Mattern, Anna Wiesemeier,  
Freda Winter, Richard Barborka, Florian Kräuter,  
Lennart Morgenstern, Leonhard Schubert, Danil 
Shchapov, Kaspar Weith
VORSTELLUNGEN 11. bis 28. Juli 2023, außer:  
17., 24. und 25. Juli VORSTELLUNGSBEGINN 20.30 Uhr 
 EINLASS ab 19.30 Uhr ORT Kunstmuseum 
Magdeburg Kloster Unser Lieben Frauen

08. Juni bis 05. November in der villa p., Puppentheater Magdeburg


